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1. Allgemeines und Informationen 
 

 Am 5. August 2022 verstarb unser Gründungsmitglied Ruth Rüetschi; wir er-
heben uns alle einen Moment im Gedenken an sie. 
 

 Die Distrikts Konferenz findet am 31. Oktober in Bern statt. Für die Delegierten 
ist die Teilnahme obligatorisch, alle übrigen Mitglieder sind herzlich dazu ein-
geladen. Anmeldung und Informationen bei Annelies Schmid. 
 

 Am 24. November findet der traditionelle Suppentag z.G. der Schweizer Tafel 
statt. Es sind Suppenschöpferinnen und Kuchenbäckerinnen gesucht.  
Françoise gibt eine List in Zirkulation, sie gibt auch gerne weitere Auskünfte. 
Kuchen können am 23. November bei ihr abgegeben werden. 

 
 Herzlichen Dank an Maria Blattner für den heute gespendeten Apéro! 

 
 
 
 
 
 

2. Referat:  
Entwicklung der Tierklinik in Aarau West von  
Stefan Schellenberg 

 
Herr Schellenberg ist seit 2010 Verwaltungsratspräsident. 
Die Tierklinik wurde 1990 gegründet, 2001 erfolgte der erste Neubau, damals arbei-
teten 12 Ärzte in der Klinik. 



   

Ab 2004 erfolgte als erste Tierklinik 
in der Schweiz die Einführung von 
Belegärzten für verschiedene Spezi-
algebiete wie Emery, Ultraschall, Au-
genarzt, Kardiologie u.A. 
2006 bereits musste ein Erweite-
rungsbau beigefügt werden, vor al-
lem weil ab dieser Zeit der 24-Stun-
den-Betrieb eingeführt wurde, d.h. 
auch nachts und an Wochenenden 
war die Klinik geöffnet. Eine zuneh-
mende Spezialisierung, wie im Hum-
anbereich, erfolgte auch bei den 
Tierärzten.  
Als der Personalbestand über 60 
Personen anstieg, wurde die Organi-
sation schwieriger, Zuständigkeiten 
mussten zugewiesen werden. Die 
Einstellung eines Geschäftsführers 
wurde notwendig. 
2015 erfolgte ein weiterer Neubau, 
das Haus B, allerdings als Proviso-
rium/Providurium. 
2016 erhielt die Tierklinik den Unter-
nehmerpreis, worauf alle sehr stolz 

sind. 
2017 wurden Work-Shops eingeführt mit dem Ziel, neue Ideen und Visionen für die 
Zukunft zu erarbeiten. 
2022 erfolgte die Sanierung des Hauses A, vor allem der Eingangsbereich – Rezep-
tion und Empfang – wurden neugestaltet. Zudem wird die Notfallmedizin ausgebaut. 
Heute arbeiten 12 Ärzte täglich nur im Notfalldienst. Es werden täglich bis zu 70 Pati-
enten behandelt, u.A. in 3 Operationssälen. 
 
Im September 2022 zählte die Klinik 131 Mitarbeiter, davon 40 Tierärzte/innen. 
 
Um die medizinischen Leistungen optimal erbringen zu können, werden laufend Aus- 
und Weiterbildungen angeboten. Dazu gehören: 

 2x tägliche Patientenmontorings 
 Wochenendfortbildungen 
 Austausch mit Kollegen 

 
Auch die Tierbesitzer sind ein Thema, Freundlichkeit und eine schnelle und kompe-
tente Beratung ist Pflicht. Der 24-Stunden-Betrieb ist gewährleistet. Zudem werden 
den Tierhaltern auch Weiterbildungen angeboten. 
 
All dies erfordert unter den Mitarbeitern ein gutes Arbeitsklima. Motivation, Aus- und 
Weiterbildung, teambildende Massnahmen aber auch der jährliche Betriebsausflug 
und ein spezielles Weihnachtsessen gehören zum ‚Jahresprogramm‘. 
 
Es werden Lehrlinge ausgebildet (12), zudem arbeiten 11 Assistenten und 5 Studen-
ten in der Klinik. 



   

 
Ganz wichtig: die Nachfolgeregelung ist bereits festgelegt. 
 
In den letzten Jahren erfolgte ein Wandel in der Tiermedizin. Die Besitzer der Tiere 
werden immer gesundheitsorientierter, was mit Emotionen verbunden ist. Das Tier ist 
heute viel näher am Menschen als früher. Damit einher ging ein medizinischer Fort-
schritt vom Generalisten zum Spezialisten einher. Die Besitzer sind heute eher be-
reit, viel Geld für ihre Tiere auszugeben, zudem nahmen die Anzahl Haustiere 
(Corona bedingt) merklich zu. 
Der Tierarzt ist heute mehr ein Frauen- als ein Männerberuf (mehr als 80% Frauen). 
Aarau ist praktisch noch die einzige unabhängige Tierklinik in der Schweiz, alle an-
dern sind von grossen Gesellschaften aufgekauft worden. 
 
Zum Schluss eine traurige Tatsache: es gibt überdurchschnittlich viele Selbstmorde 
bei den Tiermedizinern. Der Grund: Überforderung, Stress u. Ä.  
Hier müsste m.E. unbedingt Abhilfe geschaffen werden. (Anm. der Schreiberin). 
Ursula Baumann 

 
 
 
13. Oktober 2022 
 
 
 
 
 
 
 

3. Mitteilungen 
 
Der nächste Lunch findet am 10. November um 11:45 Uhr im Gasthof zum Schüt-
zen statt. 
Die neue Covernor 2022/2023 Isabel Caduff wird uns mit ihrem Besuch ehren. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen! 
 
Am Donnerstag, 8. Dezember ab 18:30 Uhr findet die traditionelle Inner Wheel 
Weihnachtsfeier im Restaurant Mürset statt. Eine detaillierte Einladung wird euch 
noch zugestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erlinsbach, 24. Oktober 2022 
 
 


